
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Heimatschutz = Patrimoine

Band (Jahr): 9 (1914)

Heft 9: Das Dörfli an der Landesausstellung

PDF erstellt am: 27.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



InderMühle in Bern aufs wärmste begrüsst, an
der Landesausstellung ein Wirtshaus „zum
Röseligarten" zu erstellen und so in einem lebendig
ausgebauten Betriebe die Gedanken der Vereinigung in
wirkungsvoller, sinnenfälliger Weise zur Geltung
zu bringen. Denn hier bietet sich zwanglos die
Gelegenheit, eine aus schweizerischem gemütvollem

Geiste entsprungene Gastlichkeit zu üben
und alle Arbeitsgebiete des Heimatschutzes durch
immer sich erneuernde Anregung zu veranschaulichen,

ohne dass die Besucher gelangweilt werden;

Volkstrachten, heimelige Innenausstattung,
frohe Lieder, Aufführung von Volksstücken,
Lichtbildervorträge, und eine Ausstellungsstube
(das öffentlich zugängliche Vereinszimmer der
Vereinigung für Heimatschutz), mit den Schätzen
der heimischen Dialekt- und Heimatschutzlite-

ratur und künstlerischem Wandschmuck von echt
schweizerischem Charakter, lassen sich hier zu
einem einheitlichen Ganzen am besten verbinden.
Über die wichtigen Ziele, die das Spielkomitee
mit seinen Aufführungen am Heimatschutztheater
und im Kasperlispiel verfolgt, berichtet eine im
Dörfli erhältliche Flugschrift; die Anregungen zur
Heranziehung unserer besten schweizerischen
Bühnendichter zu einfacher, künstlerischer
Bühnenausstattung und fröhlichem Volksleben möchten
weit über die Ausstellung hinaus lebendig bleiben.

Dem Wirtshaus, das allein die Untergruppe
„Eigentlicher Heimatschutz" umschliesst, sind
die auch zur Gruppe Heimatschutz gehörenden
Ausstellungen des Bazars für Reiseandenken, der
Arbeitsstätten der Heimkunst und der Volkskunst
(Art populaire) der französischen Schweiz angeglie-
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dert, letztere in einem besonderen Pavillon am
Waldrand.

In der Ausstellungsstube des Wirtshauses selber
ist zudem noch eine weitere „Untergruppe"
untergebracht, die Schweizerische Volkskunde, welche
auf wissenschaftlichem Boden der Heimatschutzbewegung

wichtige Pionierdienste geleistet hat.
Die Schweizerische Gesellschaft für Volkskunde
will die Kenntnis unseres Volkstums durch Sammeln

und Veröffentlichen volkstümlicher Gegenstände

und Erscheinungen fördern. Das
Forschungsgebiet umfasst Sitten, Gebräuche, Spiele,
Aberglauben, Sagen, Märchen, Volkslieder, Sprüche,

Redensarten, Sprichwörter, Rätsel, Personen-,
Orts- und Flurnamen; Siedelung, Bauernhaus
samt Einrichtung, Tracht und Gerät des Volkes.
Ihre zahlreichen wissenschaftlichen und
reichhaltige andere Veröffentlichungen auf dem
Gebiete der Volkskunde liegen in der Ausstellungsstube

auf, wie auch diejenigen des
Heimatschutzes.

Die drei übrigen Untergruppen: Heimkunst,

Volkskunst und Reiseandenken, bebauen jede
in besonderer Weise ein gemeinsames Gebiet,
die Neubelebung guten Geschmackes beim
Einkauf kleinerGeschenk-Erzeugnisse unseres Landes,
und enthalten dementsprechend Verkaufsstellen,
welche auf den künftigen Markt des Landes
befruchtend wirken sollen und daher regen
Zuspruch verdienen; dem Besucher wird dadurch
auch Gelegenheit geboten werden, die Arbeiter
der Heimkunst für ihre grossen Opfer etwas zu
entschädigen.

In der heutigert Hausindustrie wird oft um
armseligen Stücklohn im Kreis der Familie eilig zu-
sammengebastelt, was ganz den Stempel der
internationalen Fabrikarbeit trägt, nach dem
Grundsatz billig und schlecht. Die Heimkunst
dagegen zeigt die stolze Überlieferung einer
gediegenen Handarbeit und eines wenn auch
bäuerlichen, so doch sichern Geschmackes. Beides ist
ihr eigen: die persönliche Art des Erzeugers, wie
jene besondern Eigenheiten, die sich aus dem
Brauch des Gaues herleiten.
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